
Deutschland: Elektrische Haushaltsgeräte
Rahmenvereinbarung über den Kauf und die Lieferung von Elektrogroßgeräten

Auftrags­ oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung ­ Änderung

1 Beschaffer

1.1 Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Wuppertal
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2 Verfahren

2.1 Verfahren
Titel: Rahmenvereinbarung über den Kauf und die Lieferung von Elektrogroßgeräten
Beschreibung: Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Vergabe von vier Rahmenverträgen über ­ Los 1: den Kauf 
inklusive Lieferung von Elektroherden ­ Los 2: den Kauf inklusive Lieferung von Kühlschränken ­ Los 3: den Kauf 
inklusive Lieferung von Waschmaschinen ­ Los 4: den Kauf inklusive Lieferung von Wärmepumpentrockner
Kennung des Verfahrens: 8f45d201­16f1­4ee7­b130­c5636c2d892c
Interne Kennung: L­0263­26
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1 Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen
Haupteinstufung (cpv): 39710000 Elektrische Haushaltsgeräte

2.1.2 Erfüllungsort
Stadt: Wuppertal
Postleitzahl: 42275
Land, Gliederung (NUTS): Wuppertal, Kreisfreie Stadt (DEA1A)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Siehe Leistungsbeschreibung.

2.1.3 Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 895 000 Euro
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 895 000 Euro

2.1.4 Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU
vgv ­ 

2.1.5 Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung:

Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 4
Auftragsbedingungen:

Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 4
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2.1.6 Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten Verpflichtungen: Verstoß gegen die in 
den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten Verpflichtungen: Es gelten die Ausschlussgründe gem. § 57 
VgV und der Auftragsbekanntmachung.

5 Los

5.1 Technische ID des Loses: LOT­0001
Titel: Elektroherde
Beschreibung: Siehe Angaben zu Los 1 in der Unterlage "VG­Nr.1_Leistungsbeschreibung"
Interne Kennung: L­0263­26

5.1.1 Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen
Haupteinstufung (cpv): 39721100 Haushaltskochgeräte
Optionen:

Beschreibung der Optionen: Die Auftraggeberin hat die Möglichkeit die Rahmenvereinbarung zweimal um je 
weitere 12 Monate zu verlängern. Eine Inanspruchnahme der Verlängerungsoption wird dem Auftragnehmer 
spätestens zwei Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit angezeigt.

5.1.2 Erfüllungsort
Stadt: Wuppertal
Postleitzahl: 42275
Land, Gliederung (NUTS): Wuppertal, Kreisfreie Stadt (DEA1A)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: 

5.1.3 Geschätzte Dauer
Enddatum der Laufzeit: 30/04/2030
Laufzeit: 24 Monat

5.1.5 Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 175 000 Euro

5.1.6 Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU­Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:startup#

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung: '2.1 Nachweis einer Berufs­/Betriebshaftpflichtversicherung: Abgabe einer Eigenerklärung 
des Bieters, dass eine Berufs­ oder Betriebshaftpflichtversicherung vorhanden ist, bzw. im Auftragsfall 
abgeschlossen wird und diese während der gesamten Vertragslaufzeit aufrecht erhalten wird (Nachzuweisen 
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durch Eigenerklärung: Anlage VG­Nr.5, Ziffer 2.1), Im Fall einer Bietergemeinschaft muss eine entsprechende 
Versicherung von mindestens einem Mitglied oder alternativ von der Bietergemeinschaft selbst vorhanden sein. 
Inhaltliche Mindestanforderung: Bestehen einer gültigen Berufs­ oder Betriebshaftpflichtversicherung mit folgenden 
Deckungssummen: 1) Personenschäden: 5.000.000,00 € 2) Sachschäden: 2.000.000,00 € 3) Vermögensschäden 
sowie Schäden gemäß Bundesdatenschutzgesetz: 2.000.000,00 € Diese Deckungssummen müssen in jedem 
Versicherungsjahr jeweils zumindest zweimal zur Verfügung stehen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung: '3.1 Eigenerklärung über geeignete Unternehmensreferenzen: Abgabe einer Eigenerklärung 
über geeignete Referenzen über früher ausgeführte Aufträge bei der Lieferung, Aufstellung und Montage 
von Elektrohaushaltsgeräten, die mit dem Ausschreibungsgegenstand vergleichbar sind. Eine Referenz ist 
vergleichbar, wenn sie die nachfolgenden Bedingungen erfüllt: ­ Projektbeginn und ­ende nicht länger als 3 
Kalenderjahre zurückliegend ­ Vertrag über den Verkauf und die Lieferung von Elektrohaushaltsgeräten über 
einen längeren Zeitraum (mind. 1 Jahr, d.h. keine einmaligen Lieferungen) im Umfang von mindestens 50 
Geräten in einem Kalenderjahr (Nachzuweisen durch Eigenerklärung: Anlage VG­Nr.5, Ziffer 3.1). Inhaltliche 
Mindestanforderung: Es sind mindestens 2 vergleichbare Referenzprojekte nachzuweisen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung: Darüber hinaus sind die in "VG­Nr. 5_Erklärungen und Angaben zur Eignungsprüfung" geforderten 
Erklärungen abzugeben und Angaben zu machen. Zwingend sind: ­ Angabe der Art der Beteiligung ­ Angaben 
zum Unternehmen ­ Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB 
­ Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und ILO­Kernarbeitsnormen ­ Eigenerklärung zur VERORDNUNG (EU) 
2022/576 DES RATES vom 8. April 2022 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive 
Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren (Art. 5k EU­VO Nr. 
833/2014) ­ Schlusserklärung

5.1.10 Zuschlagskriterien
Kriterium:

Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Schwellen­Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 80
Kriterium:

Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität
Beschreibung: Bewertet wird, ob das angebotene Gerät die je Los vorgesehenen Bewertungskriterien erfüllt.
Kategorie des Schwellen­Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11 Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 26/03/2026 23:59 +01:00
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/
platformId/3/tenderId/151556
Ad­hoc­Kommunikationskanal:

Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

https://ted.europa.eu/TED Page 3/15

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/151556
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/151556
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://ted.europa.eu/TED


Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 02/04/2026 08:00 +02:00
Frist, bis zu der das Angebot gültig sein muss: 60 Tag

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können:
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine.

Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung:
Eröffnungsdatum: 02/04/2026 08:00 +02:00

Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte Beschäftigungsverhältnisse 
erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15 Techniken
Rahmenvereinbarung:

Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Nachprüfungsstelle
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Die Vergabekammerleitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag 
ein, nach § 160 GWB; (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen,das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag 
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechtennach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dassdem Unternehmen durch die behauptete Verletzung 
der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zuentstehen droht; (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) 
der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegenVergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nichtinnerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt,2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens biszum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüberdem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
erst in den Vergabeunterlagenerkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüberdem Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers,einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. 2 Satz 1 gilt nicht bei 
einem Antrag auf Feststellung derUnwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt. Nach § 135GWB: (1) Ein öffentlicher Auftrag ist von Anfang an unwirksam, wenn der 
öffentliche Auftraggeber 1) gegen §134 verstoßen hat oder 2) den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet 
ist, und dieser Verstoß in einemNachprüfungsverfahren festgestellt worden ist. (2) Die Unwirksamkeit nach Absatz 
1 kann nur festgestellt werden,wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der 
Information der betroffenen Bieterund Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des 
Vertrags, jedoch nicht später als 6Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber 
die Auftragsvergabe im Amtsblattder Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung 
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der Unwirksamkeit 30 Kalendertagenach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt 
der Europäischen Union; (3) DieUnwirksamkeit nach Absatz 1 Nummer 2 tritt nicht ein, wenn: 1) der öffentliche 
Auftraggeber der Ansicht ist, dassdie Auftragsvergabe ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Europäischen Unionzulässig ist, 2) der öffentliche Auftraggeber eine Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Unionveröffentlichthat, mit der er die Absicht bekundet, den Vertrag abzuschließen, und 3) der Vertrag 
nicht vor Ablauf einer Fristvon mindestens 10 Kalendertagen, gerechnet ab dem Tag nach der Veröffentlichung 
dieser Bekanntmachung,abgeschlossen wurde. Die Bekanntmachung nach Satz 1 Nummer 2 muss den Namen und 
die Kontaktdaten desöffentlichen Auftraggebers, die Beschreibung des Vertragsgegenstands, die Begründung der 
Entscheidung desAuftraggebers, den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt 
der EuropäischenUnion zu vergeben, und den Namen und die Kontaktdaten des Unternehmens, das den Zuschlag 
erhalten soll,umfassen.

5.1 Technische ID des Loses: LOT­0002
Titel: Kühlschränke
Beschreibung: Siehe Angaben zu Los 2 in der Unterlage "VG­Nr.1_Leistungsbeschreibung"
Interne Kennung: 2

5.1.1 Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen
Haupteinstufung (cpv): 39711130 Kühlschränke
Optionen:

Beschreibung der Optionen: Die Auftraggeberin hat die Möglichkeit die Rahmenvereinbarung zweimal um je 
weitere 12 Monate zu verlängern. Eine Inanspruchnahme der Verlängerungsoption wird dem Auftragnehmer 
spätestens zwei Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit angezeigt.

5.1.2 Erfüllungsort
Stadt: Wuppertal
Postleitzahl: 42275
Land, Gliederung (NUTS): Wuppertal, Kreisfreie Stadt (DEA1A)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: 

5.1.3 Geschätzte Dauer
Enddatum der Laufzeit: 30/04/2030
Laufzeit: 24 Monat

5.1.5 Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 240 000 Euro

5.1.6 Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU­Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:startup#

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
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Beschreibung: '2.1 Nachweis einer Berufs­/Betriebshaftpflichtversicherung: Abgabe einer Eigenerklärung 
des Bieters, dass eine Berufs­ oder Betriebshaftpflichtversicherung vorhanden ist, bzw. im Auftragsfall 
abgeschlossen wird und diese während der gesamten Vertragslaufzeit aufrecht erhalten wird (Nachzuweisen 
durch Eigenerklärung: Anlage VG­Nr.5, Ziffer 2.1), Im Fall einer Bietergemeinschaft muss eine entsprechende 
Versicherung von mindestens einem Mitglied oder alternativ von der Bietergemeinschaft selbst vorhanden sein. 
Inhaltliche Mindestanforderung: Bestehen einer gültigen Berufs­ oder Betriebshaftpflichtversicherung mit folgenden 
Deckungssummen: 1) Personenschäden: 5.000.000,00 € 2) Sachschäden: 2.000.000,00 € 3) Vermögensschäden 
sowie Schäden gemäß Bundesdatenschutzgesetz: 2.000.000,00 € Diese Deckungssummen müssen in jedem 
Versicherungsjahr jeweils zumindest zweimal zur Verfügung stehen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung: '3.1 Eigenerklärung über geeignete Unternehmensreferenzen: Abgabe einer Eigenerklärung 
über geeignete Referenzen über früher ausgeführte Aufträge bei der Lieferung, Aufstellung und Montage 
von Elektrohaushaltsgeräten, die mit dem Ausschreibungsgegenstand vergleichbar sind. Eine Referenz ist 
vergleichbar, wenn sie die nachfolgenden Bedingungen erfüllt: ­ Projektbeginn und ­ende nicht länger als 3 
Kalenderjahre zurückliegend ­ Vertrag über den Verkauf und die Lieferung von Elektrohaushaltsgeräten über 
einen längeren Zeitraum (mind. 1 Jahr, d.h. keine einmaligen Lieferungen) im Umfang von mindestens 50 
Geräten in einem Kalenderjahr (Nachzuweisen durch Eigenerklärung: Anlage VG­Nr.5, Ziffer 3.1). Inhaltliche 
Mindestanforderung: Es sind mindestens 2 vergleichbare Referenzprojekte nachzuweisen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung: Darüber hinaus sind die in "VG­Nr. 5_Erklärungen und Angaben zur Eignungsprüfung" geforderten 
Erklärungen abzugeben und Angaben zu machen. Zwingend sind: ­ Angabe der Art der Beteiligung ­ Angaben 
zum Unternehmen ­ Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB 
­ Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und ILO­Kernarbeitsnormen ­ Eigenerklärung zur VERORDNUNG (EU) 
2022/576 DES RATES vom 8. April 2022 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive 
Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren (Art. 5k EU­VO Nr. 
833/2014) ­ Schlusserklärung

5.1.10 Zuschlagskriterien
Kriterium:

Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Schwellen­Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 80
Kriterium:

Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität
Beschreibung: Bewertet wird, ob das angebotene Gerät die je Los vorgesehenen Bewertungskriterien erfüllt.
Kategorie des Schwellen­Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11 Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 26/03/2026 23:59 +01:00
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/
platformId/3/tenderId/151556
Ad­hoc­Kommunikationskanal:

Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de
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5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 02/04/2026 08:00 +02:00
Frist, bis zu der das Angebot gültig sein muss: 60 Tag

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können:
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine.

Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung:
Eröffnungsdatum: 02/04/2026 08:00 +02:00

Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte Beschäftigungsverhältnisse 
erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15 Techniken
Rahmenvereinbarung:

Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Nachprüfungsstelle
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Die Vergabekammerleitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag 
ein, nach § 160 GWB; (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen,das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag 
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechtennach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dassdem Unternehmen durch die behauptete Verletzung 
der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zuentstehen droht; (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) 
der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegenVergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nichtinnerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt,2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens biszum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüberdem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
erst in den Vergabeunterlagenerkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüberdem Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers,einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. 2 Satz 1 gilt nicht bei 
einem Antrag auf Feststellung derUnwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt. Nach § 135GWB: (1) Ein öffentlicher Auftrag ist von Anfang an unwirksam, wenn der 
öffentliche Auftraggeber 1) gegen §134 verstoßen hat oder 2) den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet 
ist, und dieser Verstoß in einemNachprüfungsverfahren festgestellt worden ist. (2) Die Unwirksamkeit nach Absatz 
1 kann nur festgestellt werden,wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der 
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Information der betroffenen Bieterund Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des 
Vertrags, jedoch nicht später als 6Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber 
die Auftragsvergabe im Amtsblattder Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung 
der Unwirksamkeit 30 Kalendertagenach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt 
der Europäischen Union; (3) DieUnwirksamkeit nach Absatz 1 Nummer 2 tritt nicht ein, wenn: 1) der öffentliche 
Auftraggeber der Ansicht ist, dassdie Auftragsvergabe ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Europäischen Unionzulässig ist, 2) der öffentliche Auftraggeber eine Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Unionveröffentlichthat, mit der er die Absicht bekundet, den Vertrag abzuschließen, und 3) der Vertrag 
nicht vor Ablauf einer Fristvon mindestens 10 Kalendertagen, gerechnet ab dem Tag nach der Veröffentlichung 
dieser Bekanntmachung,abgeschlossen wurde. Die Bekanntmachung nach Satz 1 Nummer 2 muss den Namen und 
die Kontaktdaten desöffentlichen Auftraggebers, die Beschreibung des Vertragsgegenstands, die Begründung der 
Entscheidung desAuftraggebers, den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt 
der EuropäischenUnion zu vergeben, und den Namen und die Kontaktdaten des Unternehmens, das den Zuschlag 
erhalten soll,umfassen.

5.1 Technische ID des Loses: LOT­0003
Titel: Waschmaschinen
Beschreibung: Siehe Angaben zu Los 3 in der Unterlage "VG­Nr.1_Leistungsbeschreibung"
Interne Kennung: 3

5.1.1 Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen
Haupteinstufung (cpv): 39713200 Waschmaschinen und Wäschetrockner
Optionen:

Beschreibung der Optionen: Die Auftraggeberin hat die Möglichkeit die Rahmenvereinbarung zweimal um je 
weitere 12 Monate zu verlängern. Eine Inanspruchnahme der Verlängerungsoption wird dem Auftragnehmer 
spätestens zwei Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit angezeigt.

5.1.2 Erfüllungsort
Stadt: Wuppertal
Postleitzahl: 42275
Land, Gliederung (NUTS): Wuppertal, Kreisfreie Stadt (DEA1A)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: 

5.1.3 Geschätzte Dauer
Enddatum der Laufzeit: 30/04/2030
Laufzeit: 24 Monat

5.1.5 Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 225 000 Euro

5.1.6 Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU­Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:startup#

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
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5.1.9 Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung: '2.1 Nachweis einer Berufs­/Betriebshaftpflichtversicherung: Abgabe einer Eigenerklärung 
des Bieters, dass eine Berufs­ oder Betriebshaftpflichtversicherung vorhanden ist, bzw. im Auftragsfall 
abgeschlossen wird und diese während der gesamten Vertragslaufzeit aufrecht erhalten wird (Nachzuweisen 
durch Eigenerklärung: Anlage VG­Nr.5, Ziffer 2.1), Im Fall einer Bietergemeinschaft muss eine entsprechende 
Versicherung von mindestens einem Mitglied oder alternativ von der Bietergemeinschaft selbst vorhanden sein. 
Inhaltliche Mindestanforderung: Bestehen einer gültigen Berufs­ oder Betriebshaftpflichtversicherung mit folgenden 
Deckungssummen: 1) Personenschäden: 5.000.000,00 € 2) Sachschäden: 2.000.000,00 € 3) Vermögensschäden 
sowie Schäden gemäß Bundesdatenschutzgesetz: 2.000.000,00 € Diese Deckungssummen müssen in jedem 
Versicherungsjahr jeweils zumindest zweimal zur Verfügung stehen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung: '3.1 Eigenerklärung über geeignete Unternehmensreferenzen: Abgabe einer Eigenerklärung 
über geeignete Referenzen über früher ausgeführte Aufträge bei der Lieferung, Aufstellung und Montage 
von Elektrohaushaltsgeräten, die mit dem Ausschreibungsgegenstand vergleichbar sind. Eine Referenz ist 
vergleichbar, wenn sie die nachfolgenden Bedingungen erfüllt: ­ Projektbeginn und ­ende nicht länger als 3 
Kalenderjahre zurückliegend ­ Vertrag über den Verkauf und die Lieferung von Elektrohaushaltsgeräten über 
einen längeren Zeitraum (mind. 1 Jahr, d.h. keine einmaligen Lieferungen) im Umfang von mindestens 50 
Geräten in einem Kalenderjahr (Nachzuweisen durch Eigenerklärung: Anlage VG­Nr.5, Ziffer 3.1). Inhaltliche 
Mindestanforderung: Es sind mindestens 2 vergleichbare Referenzprojekte nachzuweisen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung: Darüber hinaus sind die in "VG­Nr. 5_Erklärungen und Angaben zur Eignungsprüfung" geforderten 
Erklärungen abzugeben und Angaben zu machen. Zwingend sind: ­ Angabe der Art der Beteiligung ­ Angaben 
zum Unternehmen ­ Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB 
­ Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und ILO­Kernarbeitsnormen ­ Eigenerklärung zur VERORDNUNG (EU) 
2022/576 DES RATES vom 8. April 2022 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive 
Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren (Art. 5k EU­VO Nr. 
833/2014) ­ Schlusserklärung

5.1.10 Zuschlagskriterien
Kriterium:

Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Schwellen­Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 80
Kriterium:

Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität
Beschreibung: Bewertet wird, ob das angebotene Gerät die je Los vorgesehenen Bewertungskriterien erfüllt.
Kategorie des Schwellen­Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11 Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 26/03/2026 23:59 +01:00
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/
platformId/3/tenderId/151556
Ad­hoc­Kommunikationskanal:
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Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 02/04/2026 08:00 +02:00
Frist, bis zu der das Angebot gültig sein muss: 60 Tag

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können:
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine.

Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung:
Eröffnungsdatum: 02/04/2026 08:00 +02:00

Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte Beschäftigungsverhältnisse 
erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15 Techniken
Rahmenvereinbarung:

Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Nachprüfungsstelle
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Die Vergabekammerleitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag 
ein, nach § 160 GWB; (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen,das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag 
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechtennach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dassdem Unternehmen durch die behauptete Verletzung 
der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zuentstehen droht; (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) 
der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegenVergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nichtinnerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt,2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens biszum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüberdem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
erst in den Vergabeunterlagenerkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüberdem Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers,einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. 2 Satz 1 gilt nicht bei 
einem Antrag auf Feststellung derUnwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt. Nach § 135GWB: (1) Ein öffentlicher Auftrag ist von Anfang an unwirksam, wenn der 
öffentliche Auftraggeber 1) gegen §134 verstoßen hat oder 2) den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer 
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Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet 
ist, und dieser Verstoß in einemNachprüfungsverfahren festgestellt worden ist. (2) Die Unwirksamkeit nach Absatz 
1 kann nur festgestellt werden,wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der 
Information der betroffenen Bieterund Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des 
Vertrags, jedoch nicht später als 6Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber 
die Auftragsvergabe im Amtsblattder Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung 
der Unwirksamkeit 30 Kalendertagenach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt 
der Europäischen Union; (3) DieUnwirksamkeit nach Absatz 1 Nummer 2 tritt nicht ein, wenn: 1) der öffentliche 
Auftraggeber der Ansicht ist, dassdie Auftragsvergabe ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Europäischen Unionzulässig ist, 2) der öffentliche Auftraggeber eine Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Unionveröffentlichthat, mit der er die Absicht bekundet, den Vertrag abzuschließen, und 3) der Vertrag 
nicht vor Ablauf einer Fristvon mindestens 10 Kalendertagen, gerechnet ab dem Tag nach der Veröffentlichung 
dieser Bekanntmachung,abgeschlossen wurde. Die Bekanntmachung nach Satz 1 Nummer 2 muss den Namen und 
die Kontaktdaten desöffentlichen Auftraggebers, die Beschreibung des Vertragsgegenstands, die Begründung der 
Entscheidung desAuftraggebers, den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt 
der EuropäischenUnion zu vergeben, und den Namen und die Kontaktdaten des Unternehmens, das den Zuschlag 
erhalten soll,umfassen.

5.1 Technische ID des Loses: LOT­0004
Titel: Wärmepumpentrockner
Beschreibung: Siehe Angaben zu Los 4 in der Unterlage "VG­Nr.1_Leistungsbeschreibung"
Interne Kennung: 4

5.1.1 Zweck
Art des Auftrags: Lieferungen
Haupteinstufung (cpv): 39713200 Waschmaschinen und Wäschetrockner
Optionen:

Beschreibung der Optionen: Die Auftraggeberin hat die Möglichkeit die Rahmenvereinbarung zweimal um je 
weitere 12 Monate zu verlängern. Eine Inanspruchnahme der Verlängerungsoption wird dem Auftragnehmer 
spätestens zwei Monate vor Ablauf der Vertragslaufzeit angezeigt.

5.1.2 Erfüllungsort
Stadt: Wuppertal
Postleitzahl: 42275
Land, Gliederung (NUTS): Wuppertal, Kreisfreie Stadt (DEA1A)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: 

5.1.3 Geschätzte Dauer
Enddatum der Laufzeit: 30/04/2030
Laufzeit: 24 Monat

5.1.5 Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 255 000 Euro

5.1.6 Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU­Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:startup#
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5.1.7 Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung

Beschreibung: '2.1 Nachweis einer Berufs­/Betriebshaftpflichtversicherung: Abgabe einer Eigenerklärung 
des Bieters, dass eine Berufs­ oder Betriebshaftpflichtversicherung vorhanden ist, bzw. im Auftragsfall 
abgeschlossen wird und diese während der gesamten Vertragslaufzeit aufrecht erhalten wird (Nachzuweisen 
durch Eigenerklärung: Anlage VG­Nr.5, Ziffer 2.1), Im Fall einer Bietergemeinschaft muss eine entsprechende 
Versicherung von mindestens einem Mitglied oder alternativ von der Bietergemeinschaft selbst vorhanden sein. 
Inhaltliche Mindestanforderung: Bestehen einer gültigen Berufs­ oder Betriebshaftpflichtversicherung mit folgenden 
Deckungssummen: 1) Personenschäden: 5.000.000,00 € 2) Sachschäden: 2.000.000,00 € 3) Vermögensschäden 
sowie Schäden gemäß Bundesdatenschutzgesetz: 2.000.000,00 € Diese Deckungssummen müssen in jedem 
Versicherungsjahr jeweils zumindest zweimal zur Verfügung stehen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung: '3.1 Eigenerklärung über geeignete Unternehmensreferenzen: Abgabe einer Eigenerklärung 
über geeignete Referenzen über früher ausgeführte Aufträge bei der Lieferung, Aufstellung und Montage 
von Elektrohaushaltsgeräten, die mit dem Ausschreibungsgegenstand vergleichbar sind. Eine Referenz ist 
vergleichbar, wenn sie die nachfolgenden Bedingungen erfüllt: ­ Projektbeginn und ­ende nicht länger als 3 
Kalenderjahre zurückliegend ­ Vertrag über den Verkauf und die Lieferung von Elektrohaushaltsgeräten über 
einen längeren Zeitraum (mind. 1 Jahr, d.h. keine einmaligen Lieferungen) im Umfang von mindestens 50 
Geräten in einem Kalenderjahr (Nachzuweisen durch Eigenerklärung: Anlage VG­Nr.5, Ziffer 3.1). Inhaltliche 
Mindestanforderung: Es sind mindestens 2 vergleichbare Referenzprojekte nachzuweisen

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung: Darüber hinaus sind die in "VG­Nr. 5_Erklärungen und Angaben zur Eignungsprüfung" geforderten 
Erklärungen abzugeben und Angaben zu machen. Zwingend sind: ­ Angabe der Art der Beteiligung ­ Angaben 
zum Unternehmen ­ Eigenerklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen gemäß §§ 123, 124 GWB 
­ Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und ILO­Kernarbeitsnormen ­ Eigenerklärung zur VERORDNUNG (EU) 
2022/576 DES RATES vom 8. April 2022 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 über restriktive 
Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren (Art. 5k EU­VO Nr. 
833/2014) ­ Schlusserklärung

5.1.10 Zuschlagskriterien
Kriterium:

Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Preis
Kategorie des Schwellen­Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 80
Kriterium:

Art: Qualität
Bezeichnung: Qualität
Beschreibung: Bewertet wird, ob das angebotene Gerät die je Los vorgesehenen Bewertungskriterien erfüllt.
Kategorie des Schwellen­Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)

Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11 Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 26/03/2026 23:59 +01:00
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Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/
platformId/3/tenderId/151556
Ad­hoc­Kommunikationskanal:

Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 02/04/2026 08:00 +02:00
Frist, bis zu der das Angebot gültig sein muss: 60 Tag

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können:
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine.

Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung:
Eröffnungsdatum: 02/04/2026 08:00 +02:00

Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte Beschäftigungsverhältnisse 
erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15 Techniken
Rahmenvereinbarung:

Rahmenvereinbarung ohne erneuten Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 1

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Nachprüfungsstelle
Informationen über die Überprüfungsfristen: (1) Die Vergabekammerleitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag 
ein, nach § 160 GWB; (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen,das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag 
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechtennach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dassdem Unternehmen durch die behauptete Verletzung 
der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zuentstehen droht; (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) 
der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegenVergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nichtinnerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt,2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens biszum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüberdem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
erst in den Vergabeunterlagenerkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüberdem Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers,einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. 2 Satz 1 gilt nicht bei 

https://ted.europa.eu/TED Page 13/15

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/151556
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/151556
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
https://ted.europa.eu/TED


einem Antrag auf Feststellung derUnwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt. Nach § 135GWB: (1) Ein öffentlicher Auftrag ist von Anfang an unwirksam, wenn der 
öffentliche Auftraggeber 1) gegen §134 verstoßen hat oder 2) den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet 
ist, und dieser Verstoß in einemNachprüfungsverfahren festgestellt worden ist. (2) Die Unwirksamkeit nach Absatz 
1 kann nur festgestellt werden,wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der 
Information der betroffenen Bieterund Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des 
Vertrags, jedoch nicht später als 6Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber 
die Auftragsvergabe im Amtsblattder Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung 
der Unwirksamkeit 30 Kalendertagenach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt 
der Europäischen Union; (3) DieUnwirksamkeit nach Absatz 1 Nummer 2 tritt nicht ein, wenn: 1) der öffentliche 
Auftraggeber der Ansicht ist, dassdie Auftragsvergabe ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im 
Amtsblatt der Europäischen Unionzulässig ist, 2) der öffentliche Auftraggeber eine Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Unionveröffentlichthat, mit der er die Absicht bekundet, den Vertrag abzuschließen, und 3) der Vertrag 
nicht vor Ablauf einer Fristvon mindestens 10 Kalendertagen, gerechnet ab dem Tag nach der Veröffentlichung 
dieser Bekanntmachung,abgeschlossen wurde. Die Bekanntmachung nach Satz 1 Nummer 2 muss den Namen und 
die Kontaktdaten desöffentlichen Auftraggebers, die Beschreibung des Vertragsgegenstands, die Begründung der 
Entscheidung desAuftraggebers, den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt 
der EuropäischenUnion zu vergeben, und den Namen und die Kontaktdaten des Unternehmens, das den Zuschlag 
erhalten soll,umfassen.

8 Organisationen

8.1 ORG­0001
Offizielle Bezeichnung: Stadt Wuppertal
Registrierungsnummer: t:02025630
Abteilung: Zentrale Vergabestelle (R. 004.3)
Postanschrift: Johannes­Rau­Platz 1  
Stadt: Wuppertal
Postleitzahl: 42275
Land, Gliederung (NUTS): Wuppertal, Kreisfreie Stadt (DEA1A)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Zentrale Vergabestelle (R. 004.3)
E­Mail: sb.zentrale­vergabestelle@stadt.wuppertal.de
Telefon: 000
Fax: +49 2025638536
Internetadresse: https://www.vergabe.rib.de/wuppertal/
Profil des Erwerbers: https://www.wuppertal.de
Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

8.1 ORG­0002
Offizielle Bezeichnung: Nachprüfungsstelle
Registrierungsnummer: 05515­03004­07
Abteilung: Vergabekammer Westfalen
Postanschrift: Albrecht­Thaer­Straße 9  
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
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Land: Deutschland
E­Mail: vergabekammer@brms.nrw.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation:

Überprüfungsstelle

10 Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung: 27b36c72­43b8­445a­a72d­64bf48d02e4f­01

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: c73afb64­8d7e­42d3­9836­fd77dd8726d3 ­ 01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags­ oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 20/03/2026 12:09 +01:00
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch 
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